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Neue Bilder im Bürgerhaus
Ausstellung des Architekten Heinz Hahmann

Seit einigen Tagen
sind im Bürgerhaus
im Aufgang 
zur Bibliothek 
Bilder von 
Heinz Hahmann 
zu sehen. 

Der mehr als 
sieben Jahrzehnte 
in Langebrück 
ansässig gewesene 
Architekt hat 
neben seiner 
beruflichen 
Tätigkeit sehr gern 
gezeichnet 
und gemalt. 

In diesem Jahr 
wäre er 90 Jahre alt 
geworden.

Ausführlich dazu 
im Innenteil 
dieser Ausgabe.

Dorfansicht, Acryl, 2013 (Repro: Bóth) 
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Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe 2021 
des Heide-Boten ist am Freitag, d. 07.05.2021.  
Bitte unbedingt beachten!

INFORMATIONEN DES ORTSVORSTEHERS / 
DER VERWALTUNGSSTELLE

Ortschaft Langebrück
Beschlüsse aus der Ortschaftsratssitzung vom 23. März 
2021: 

Beschlussgegenstand: Vorlage V0750/21 Kultur- und 
Nachbarschaftszentren für Dresden

Beschlussempfehlung:

1. Der Stadtrat nimmt den als Anlage beigefügten „Ab-
schlussbericht der Bedarfsermittlung und Infrastruk-
turanalyse für Kultur- und Nachbarschaftszentren in der 
Landeshauptstadt Dresden“ zur Kenntnis.

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, anknüpfend 
an die Bedarfsermittlung und Infrastrukturanalyse dem 
Stadtrat konkrete Vorschläge zu unterbreiten, wo, mit 
welchem inhaltlichen Profil und unter welcher Zustän-
digkeit Kultur- und Nachbarschaftszentren mittel- bis 
langfristig neu errichtet bzw. infrage kommende, bereits 
vorhandene Einrichtungen mit entsprechenden Ange-
botsmodulen ergänzt werden sollen. 

3. Der Ortschaftsrat Langebrück empfiehlt, dass die 
Kultur- und Nachbarschaftszentren mit Abstimmung 
des jeweiligen örtlichen Gremiums durch die Stadt-
verwaltung selbst zu unterhalten und zu betreiben 
sind.

4. Der Ortschaftsrat Langebrück empfiehlt für die per-
sonelle Untersetzung (Hausmeisterstelle usw.) eine 
grundsätzliche Lösung.

5. Der Ortschaftsrat Langebrück empfiehlt, in jedem 
Stadtteil ein entsprechendes Angebot anzubieten.

Abstimmung: punktweise Abstimmung mit Ergänzung

Beschlussgegenstand: Vorlage V-LB0191/21 Sicherung 
der Domain www.langebrück.de

Beschluss:

1. Der Ortschaftsrat bestätigt die Verfahrensweise, den 
Internetauftritt der Ortschaft Langebrück über die Home-
page www.dresden.de abzusichern.

2. Der Oberbürgermeister wird gebeten, die Rechte an 
der Domain www.langebrück.de für die Ortschaft 
Langebrück zu sichern und einen DISPUTE-Eintrag zu 
veranlassen.

3. Der Oberbürgermeister wird gebeten, eine Verlinkung 
von www.langebrück.de direkt auf die Seite der Ort-
schaft unter www.dresden.de sicherzustellen.

4. Der Ortschaftsrat bittet um Beschlusserfüllung bis zum 
30. Juni 2021.

Abstimmung: Zustimmung

Ortschaft Schönborn
Beschlüsse aus der Ortschaftsratssitzung vom 24.03.2021:

Beschlussgegenstand: V0750/21 Kultur- und Nachbar-
schaftszentren für Dresden

Beschlussvorschlag:
1. Der Stadtrat nimmt den als Anlage beigefügten „Ab-

schlussbericht der Bedarfsermittlung und Infrastruktur-
analyse für Kultur- und Nachbarschaftszentren in der 
Landeshauptstadt Dresden“ zur Kenntnis.

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, anknüpfend 
an die Bedarfsermittlung und Infrastrukturanalyse dem 
Stadtrat konkrete Vorschläge zu unterbreiten, wo, mit 
welchem inhaltlichen Profil und unter welcher Zustän-
digkeit Kultur- und Nachbarschaftszentren mittel- bis 
langfristig neu errichtet bzw. infrage kommende, bereits 
vorhandene Einrichtungen mit entsprechenden Ange-
botsmodulen ergänzt werden sollen.

Abstimmung: Ablehnung

Begründung:

Der Ortschaftsrat Schönborn nimmt die Vorlage V0750/21 
zur Errichtung von Kultur- und Nachbarschaftszentren in 
der Landeshauptstadt Dresden zur Kenntnis und nimmt 
wie folgt Stellung.

„Die Ortschaft wurde 1997 zur Landeshauptstadt einge-
meindet. Aufgrund der vorhandenen Bevölkerungsstruk-
tur, ihres ländlich- dörflichen Charakters und unter Berück-
sichtigung aller weiterer Aspekte der Infrastrukturanalyse 
sieht der Ortschaftsrat keinen Bedarf zur Errichtung von 
Kultur- und Nachbarschaftszentren (KNZ) im Ort.

Noch aus der Zeit vor der Zugehörigkeit zur Landeshaupt-
stadt Dresden resultiert ein aktives und sehr vielseitiges 
Vereinsgeschehen als Kern des sozialen Lebens im Ort 
(Heimatverein, Feuerwehrverein, Seniorenverein u.a.). 
Dieses zu erhalten ist Ziel der Bewohner und auch des 
Ortschaftsrates. Aus diesem Grund wird erneut darauf 
hingewiesen, dass einem nachhaltigen Erhalt des Verwal-
tungsgebäudes in der Seifersdorfer Straße 6 in Schön-
born, welches u.a. vom Ortschaftsrat aber ebenfalls von 
den Vereinen intensiv genutzt wird, eine entscheidende 
Bedeutung zukommt. Diesbezüglich wird auf diverse 
Beschlüsse aus der Vergangenheit zur Bereitstellung 
adäquater Mittel verwiesen. Im Weiteren bedingt die 
Weiterführung der Vereinstraditionen im Ort praxisnahe 
rechtliche Rahmenbedingungen, die es z.B. auch in der 
aktuellen Phase der gesundheitlichen Unsicherheit den 
Vereinen erlauben, ein Mindestmaß an sozial-kultureller 
Arbeit im Miteinander zu gestalten.
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Information zum Brückentag
Entsprechend Beschluss aus der Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters am 08.12.2020 (Vorlage V0633/20) 
ist am Freitag, d. 14. Mai 2021 (Freitag nach Christi 
Himmelfahrt) die Verwaltungsstelle Langebrück wegen 
Betriebsruhe geschlossen.

Neue Bilder im Bürgerhaus
Er wäre in diesem Jahr 90 Jahre alt geworden − der Archi-
tekt Heinz Hahmann.

Einige seiner Bilder sind jetzt im Bürgerhaus zu sehen.

Den Aufgang zur Bibliothek im Bürgerhaus schmücken 
seit geraumer Zeit Bilder und Grafiken des Langebrücker 
Architekten Heinz Hahmann. Insbesondere die kleinen, fi-
ligranen Zeichnungen aber auch die eher zurückhaltenden 
Aquarelle und die anderen, mitunter recht farbkräftigen 
Acryl-Arbeiten weisen auf einen geschulten Blick und 
handwerkliches Können hin. Schon als Kind hat Heinz 
Hahmann, angeregt von seinem malenden Großvater, gern 
gezeichnet und gemalt. Dieses Interesse begleitete ihn sein 
Leben lang. So lagen auf seinen Urlaubsreisen anstelle 
eines Fotoapparates stets Stifte, Farben und Zeichenblock 
parat um damit seine Eindrücke festhalten zu können. 
Eine Vielzahl von Tuschezeichnungen und Aquarellen 
mit Sujets der Reiseziele zeugen davon. Aber auch aus 
seinem Langebrücker Umfeld stammen zahlreiche Motive 
seiner Bilder. Und, wie für einen Architekten gleichermaßen 
unabdingbar, sind die abgebildeten Objekte vorzugsweise 
Gebäude oder Landschaften. Mit seinen Arbeiten war er 
von Anbeginn der Ausstellungstätigkeiten in der Ortschaft 
an auf allen Präsentationen vertreten, so auch auf den 
seit 2002 stattgefundenen Kunstmärkten. Noch im Alter 
bildete die Malerei neben der Musik − er spielte Trompete 
und Geige − das Hobby, das ihn ausfüllte.

Wer war nun der Schöpfer der ausgestellten Bilder?

Vor 90 Jahren, genau am 23. April 1931, wurde Heinz Hah-
mann in dem nordböhmischen Ort Tyssa im Sudetenland 
(heute Tisá in Tschechien) geboren. Hier besuchte er bis 
1945 die Volks- und Hauptschule. Seit 1945 sind er und 
seine Familie in Langebrück beheimatet. In den Deutschen 
Werkstätten Hellerau erhielt der damals Vierzehnjährige 
eine Lehrstelle für eine Ausbildung zum Tischler und 
absolvierte dort bis 1953 auch seine Gesellenzeit. Um 
das Abitur zu erreichen, lernte er anschließend drei Jahre 
an der Arbeiter- und Bauern-Fakultät der Technischen 
Hochschule Dresden. Danach studierte er von 1956 
bis 1961 Architektur an der Hochschule für Industrielle 
Formgestaltung auf Burg Giebichenstein In dieser Zeit, 
1959, heiratete er die in Dresden geborene und eben-
falls seit 1945 in Langebrück ansässige Bärbel Friedrich 
und gründete mit ihr eine Familie. 1962 kam Sohn Niels, 
1965 Sohn Knut zur Welt. Nach dem Studium bekam der 
Kunstschulabsolvent in Dresden eine Anstellung in dem 
Kombinatsbetrieb IPRO Industriebau, wo er bis 1990 als 
Architekt und Gruppenleiter arbeitete. Zwei Jahre, von 
1991 bis 1992, war er dann noch als Planer im Wohngebiet 
Heidehof, im Gewerbegebiet Langebrück und in Weixdorf 
tätig, bis er 1993 in den Ruhestand ging.

Er starb am 31. Oktober 2019 und ist auf dem hiesigen 
Friedhof begraben.

Die Galerie mit Bildern von Heinz Hahmann im Aufgang 
zur Bibliothek wird von der Ortsgruppe Langebrück des 
Landesvereins Sächsischer Heimatschutz e. V. getragen. 
Sie ist eine Postum-Ehrung zu dessen 90. Geburtstag und 

eine Einladung, beim nächsten Besuch des Bürgerhauses 
– und der Bibliothek – die Arbeiten des Architekten etwas 
näher zu betrachten. Möglich ist das unter Einhaltung 
der aktuellen Bestimmungen zu folgenden Bibliotheks-
Öffnungszeiten: Montag und Freitag 15 bis 18 Uhr, Mitt-
woch 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr.

Sigrid Bóth
Ortsgruppe Langebrück des LV Sächsischer
Heimatschutz e. V.

Die Ortschronik ist umgezogen!
Wir sind zwar immer noch im Seitengebäude der Weißiger 
Straße 5, aber der Umzug fand vom I. Stock in das Erd-
geschoß – ehemalige Bibliothek – statt. Unser Dank gilt 
unserem Ortsvorsteher, Herrn MdL Christian Hartmann 
und dem Ortschaftsrat. Die Räume oben wurden langsam 
zu klein, das Handling immer schwieriger und deshalb 
der Umzug im Oktober 2020. Nicht nur wir waren fleißig 
treppauf und treppab unterwegs, sichteten umfangreiches 
Material und fanden viel Neues und Interessantes.

Große Unterstützung fanden wir auch durch die Mitarbeiter 
der Ortsverwaltung. Ganz abgesehen von den Bauleuten, 
die uns tolle Räumlichkeiten herrichteten. Es ist zwar noch 
nicht alles komplett, aber wie sagt man so schön, es wird 
schon. Auch dass die Dauerausstellung mit den Gemäl-
den von Karl Hanns Taeger nunmehr einen neuen Platz 
gefunden hat (siehe Heidebote April 2021) ist ein großes 
Geschenk für die Ortschaft.

Interessantes fanden wir auch für das Stadtarchiv, die die 
Unterlagen dankend entgegennahmen. 

Ja, wie geht es nun weiter? Derzeit arbeiten wir auf Grund 
der Situation versetzt, um alles an seinen richtigen Platz 
zu positionieren. Auf jeden Fall freuen wir uns auf die Er-
öffnung verbunden mit einem „Tag der offenen Tür“ und 
hoffen, dass Corona irgendwann uns diese Möglichkeit 
wieder bietet.

Kleingarten zu verpachten
Der Langebrücker Vogelkeller Gartenpark e.V. hat ab sofort 
an der Radeberger Straße einen Kleingarten, ohne Laube, 
zu verpachten. Tel.-Nr.: 035201/70138

Großeltern suchen Reihenhaus oder 
Haus in Langebrück, weil wir unsere 
Enkel in der Nähe haben möchten.

Tel.: 035201 71686



- 4 -

In der Ortschaft Langebrück wurde ein 
Wolf gesichtet
Hier einige Hinweise vom SÄCHSISCHES LANDESAMT 
FÜR UMWELT, LANDWIRTSCHAFT UND GEOLOGIE 
Fachstelle Wolf

„Das Territorium des Rudels Dresdner Heide erstreckt 
sich über die Waldgebiete Dresdens und über die angren-
zenden Gemeinden. Auch wenn sich die Wölfe überwie-
gend im Wald aufhalten und dort ihre Ruhezonen haben, 
kommen sie bei ihren Streifzügen durch ihr Revier auch 
immer wieder an Ortschaften vorbei oder durchqueren 
diese. Sichtungen in ortsnähe sind daher nichts unge-
wöhnliches.

Hinweise bei einer Wolfsichtung, -begegnung: Wölfe 
sind vorsichtige Tiere. Sie nehmen Menschen mit ihren gut 
ausgebildeten Sinnen meist frühzeitig wahr und weichen 
ihnen aus. Wer dennoch einem Wolf begegnet, sollte sich 
ruhig verhalten und das Tier nicht in die Enge treiben. In 
der Regel dreht sich der Wolf um und zieht von dannen. 
Die Fachstelle Wolf bittet darum, dass alle Sichtungen 
gemeldet werden. So kann auf auffällige Situationen 
schnellstmöglich reagiert werden.

Hinweise für Hundebesitzer: Generell sollten Hunde im 
Wolfsgebiet angeleint bzw. nahe bei ihrem Besitzer geführt 
werden. Es kann durchaus vorkommen, dass Wölfe sich 
für diese Artgenossen interessieren, die aus Wolfssicht 
»dreist« in ihrem Territorium markieren. Die Nähe seines 
Besitzers ist der beste Schutz für den Hund. Kommt es zu 
einem Zusammentreffen von Wolf und Hund, sollte man 
seinen Hund zu sich rufen, anleinen und sich ruhig zurück-
ziehen. Falls der Wolf weiter Interesse an dem Hund zeigt, 
sollte man sich durch Rufen deutlich bemerkbar machen 
und den Wolf ggf. durch das Werfen von Gegenständen 
vertreiben. Eine Gefahr für den Hundeführer selbst besteht 
in diesen Situationen nicht. Die Wölfe interessieren sich für 
ihre domestizierten Verwandten, nicht für die Menschen. 

Wölfe ernähren sich in Sachsen zu über 98 Prozent von 
wild lebenden Huftieren. Sie bedienen sich aber der Nah-
rungsquelle, die am leichtesten verfügbar ist. Dabei kön-
nen Wölfe ein problematisches Verhalten erlernen, wenn 
sie gefüttert werden oder auf Kompost- oder Misthaufen 
fleischhaltige Speisereste finden. Davon abgesehen geht 
für Menschen von Wölfen nach derzeitigem Kenntnisstand 
keine realistische Gefahr aus.

Gefährdet sind allerdings unzureichend geschützte Nutz-
tiere, besonders Schafe und Ziegen. Die Fachstelle Wolf 
rät Tierhaltern zur Nutzung von Elektrozäunen. Geeignet 
sind sowohl stromführende Netz- als auch Litzenzäune 
mit einer Höhe von 100 bis 120 cm. Diese können zu 100 
Prozent gefördert werden. Es gibt auch die Möglichkeit ei-
ner individuellen und kostenlosen Herdenschutzberatung. 
Die Fachstelle Wolf steht Ihnen bei Fragen zur Verfügung. 

Weitere Informationen unter: www.wolf.sachsen.de

Nutztierrisse oder auffällige Situationen können über 0800 
555 0 666 gemeldet werden.

Ich sehe was – was Du nicht siehst!
Sehen pur im Sommer – mit Hahmann
Optik und Zeiss Relaxed Vision

Sehen in der Sonne – na klar mit einer Sonnenbrille in 
Ihrer individuellen Glasstärke, denn nur solche Gläser 
reduzieren Streulicht komplett. Falls Ihnen die unterstüt-
zende Zusatzkorrektion beim Lesen fehlt – ist dies kein 
Problem. Gleitsichtsehen in Markenqualität gibt es im 
Zuge der Hahmann Optik Sonnenaktion zu verführeri-
schen Sonderpreisen. Sonnenbrillen sind nicht nur Mode 
pur sondern vor allem Schutz vor Überblendung und UV 
Licht. Verspiegelungen auf der Glasvorderseite in Blau, 
Silbern, Gold oder Grün sind modischer Gag und Funk-
tion in einem. Bei direkter Sonneneinstrahlung erhöhen 
Verspiegelungen die Absorption der Gläser um bis zu 
20% und beinhalten gezielte Kontrastverstärkungen je 
nach Farb- und Verspiegelungskombination. Im Bereich 
der Sportoptik sind Verspiegelungen seit Jahren eine un-
verzichtbare Möglichkeit das Sehen auf schnell wech-
selnde Licht- und Kontrastverhältnisse anzupassen.

Das alles gilt besonders bei Sonnenbrillen für Kinder und 
Jugendliche. Bei denen sind Sonnenbrillen echte Schutz-
brillen. Auf Grund der klaren Augenstruktur sind Kinder-
augen besonders gefährdet gegen UV Strahlung.

Mit allen Vorzügen als Zeiss Relaxed Vision Experte er-
gibt das Sehen in einer anderen Dimension.

Testen Sie uns und unverbindlich Ihre Augen am Zeiss 
I.-Profiler.

Wir zeigen Ihnen die Möglichkeiten und beraten Sie gern. 

Bitte beachten Sie unsere veränderten Öffnungszeiten:
Mo – Fr.: 10 – 13 und 14 – 18 Uhr, Samstag: 9 – 12 Uhr

Weitere Informationen auch zur Terminvereinbarung.
www.hahmann-optik-art.de,
www.hahmann-optik-sport.de 

Bitte vereinbaren Sie unter den Ge-
schäftsnummern Ihren persönlichen 
Termin. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Niels Hahmann
Hahmann Optik GmbH
Zeiss Relaxed Vision Experte  2021

Dresdner Str. 4-7, 01465 Langebrück, 03520170350
Königsbrücker Landstraße 66, 01109 Dresden, 
035189009012
Wettinstraße 5, 01896 Pulsnitz, 035955446

Notfalltelefon 01794035940 – auch SMS und WhatsApp
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Herzliche Glückwünsche
übermittelt Ihnen im Namen der
Ortschaften und Ortschaftsräte
Langebrück und Schönborn der
Ortsvorsteher Langebrück,
Herr Christian Hartmann
und der Ortsvorsteher Schönborn,
Herr Torsten Heidel

zum 90. Geburtstag
am 23.05. Frau Ingeborg Pietzsch, Langebrücker Str. 11,  
  Schönborn

zum 85. Geburtstag
am 24.05. Frau Hildegard Heller, Siedlerweg 11

zum 80. Geburtstag
am 15.05. Frau Ingrid Holste, Neulußheimer Str. 33
am 18.05. Frau Margarete Zschiedrich, Kirchstr. 6
am 24.05. Herr Klaus Tegen, Schaberschulstr. 12a

zum 75. Geburtstag
am 16.05. Frau Kathie Gayle Schmoll, Moritzstr. 21
am 17.05. Herr Hans-Jürgen Porstendörfer, Bruhmstr. 4f
am 27.05. Herr Phillipp Schmoll, Moritzstr. 21

zum 70. Geburtstag
am 11.05. Frau Brigitte Hofmann, Kirchstr. 3
am 29.05. Herr Steffen Seifert, Dresdner Str. 118

Fahrgastbeförderung aller Art für Privat & Business

Gemeinsam komfortabel und
entspannt fahren, reisen und an-
kommen. Maximal bis 7 Personen.

Seniorenfahrten * Einkaufsfahrten * Fahrten zur 
med. Behandlung * Veranstaltungsfahrten

Fernreisen * Kinder- & Schülerfahrten * Ausfl ugs-
fahrten * Kleinbus-Reisen * Hochzeitsfahrten

Ferienziel-Reisen * Chauff eurservice * Flughafen-
transfer * Gästebetreuung 

Kontakti eren Sie uns, wir erstellen Ihnen
ein individuelles Angebot.

Fahrdienst M. Schiedt
Rudolf-Trache-Str. 20 · 01465 Langebrück
Tel. 035201 70939 · Fax 03222 4384780

Mobil 0170 8036607
Mail fahrgast@icloud.com · www.fahrdienstms.de

01465 Langebrück, Dresdner Straße 4-7, Tel. 03 52 01 / 7 03 50
01896 Pulsnitz, Brunnenhof, Wettinstraße 5, Tel. 03 51 / 8 90 09 12
01109 Dresden, Königsbrücker Landstr. 66, Tel. 03 51 / 8 90 09 12

Gleitsicht Sun ab 179,00 €
Einstärken ab 39,00 €
Mehrwert-Brillen mit 50 % 
Mehrbrillenrabatt und inklusive 
Zeiss Verspiegelung und Tönung.
Sehen in neuen Dimensionen

Relaxed
Vision

Experte

Sonne und Schutz 2021Sonne und Schutz 2021

Geschützte Augen -Geschützte Augen -
Entspanntes SehenEntspanntes Sehen

Seit 1990 in der Region.
Versicherungsbüro Ralf Reinhold.

Ich wünsche frohe Ostern und sonnige 
Feiertage.

Gerhart-Hauptmann-Str. 4 · Langebrück 
Tel. 035201 71027 · Mobil 0176 24083219
ralf.reinhold@wuerttembergische.de

8, Langebrück8, Langebrück
9 90 54 • 01 63-7 33 16 859 90 54 • 01 63-7 33 16 85



- 6 -

Kirchspiel Dresdner Heidebogen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Langebrück
Liebe Heidebotenleser,

„Öffne deinen Mund für die Stummen, für das 
Recht aller Schwachen!“ So heißt der Monats-
spruch für den Mai. 

Er ist eine Belehrung. Ihn sagt eine Mutter ihrem Sohn, 
dem König Lemuel. Ein weiser Lehrsatz, den er befolgen 
soll. Bei ihren Empfehlungen hatte Lemuels Mutter Men-
schen im Blick, die nicht mit an der Tafel des Königs sitzen. 
Warum ausgerechnet dieser Satz? Kann eine Kette immer nur 
so stark sein wie ihr schwächstes Glied? Ist es deshalb po-
litisch klug, den Schwachen im Land Recht zu verschaffen? 
Oder war Lemuels Mutter eine gläubige Frau, die die For-
derungen der Propheten im Blick hatte und ihrem Sohn 
weitergeben wollte? Die Mahnung zum gerechten Regieren 
hat jeder Prophet dem König irgendwann gesagt.

Diese Mahnung hat bis heute nicht an Gültigkeit verloren. 
Es wäre schön, wenn alle, die an irgendeiner Stelle Macht 
über andere haben, ein wenig auf ihre Mütter hören wür-
den. Deshalb habe ich eine Bitte an alle Mütter: 
Legen Sie Ihren Töchtern und Söhnen den Maimonats-
spruch ans Herz. Erinnern Sie Ihre Kinder an die Verant-
wortung, die sie für das große Ganze haben. Reden Sie 
Ihren Kindern ins Gewissen, wenn Sie das Gefühl haben, 
dass sie zuerst an sich und dann erst an andere denken.
Wir erleben es gerade wieder, wie die Schere zwischen 
Armen und Reichen, zwischen Starken und Schwachen 
immer weiter auseinandergeht. Unsere Kinder haben die 
Macht, daran etwas zu ändern, zum Beispiel, indem sie 
sich für die Rechte von Kindern, Geringverdienern oder 
Menschen, denen unsere Kultur fremd ist, einsetzen. Sie 
alle kommen mir in den Sinn, wenn im Monatsspruch von 
den Stummen und Schwachen die Rede ist. Ihre Kinder, 
liebe Mütter, können etwas verändern.

Öffne deinen Mund für sie Stummen, für das Recht aller 
Schwachen! Nicht nur Königsmütter dürfen diese Worte 
weitersagen. Alle Eltern sind eingeladen, ihren Kindern 
diese Einsicht weiterzugeben. Eines Tages werden sie 
Verantwortung tragen in Politik oder Wirtschaft, in der 
Rechtsprechung oder Forschung. Wes Geistes Kind wer-
den sie dann sein? Hoffentlich werden sie Kinder Gottes 
sein, bei dem nicht das Recht des Stärkeren gilt.

Liebe Mütter, wenn Sie am Muttertag Besuch von Ihren 
Kinder bekommen oder angerufen werden, dann legen 
Sie ihnen diesen Spruch ans Herz.

Herzlich grüßt Sie Ihre Pfarrerin Christiane Rau

Kirchgemeinde Langebrück
Gottesdienste im Mai 2021

Aktuelle Informationen
Ob alle hier angegebenen Gottesdienste tatsächlich 
stattfinden können, wissen wir zur Zeit des Redaktions-
schlusses nicht. Bitte informieren Sie sich immer in den 
Schaukästen und im Internet über mögliche, auch kurzfri-
stige Änderungen oder rufen Sie im Pfarramt an.

Sonntag, 2.5. – 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfarrer i.R. Frieder Hecker

Freitag, 7.5. – 10.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Sonntag, 9.5. – 9.30 Uhr
Gottesdienst, gestaltet von der Landeskirchlichen Gemein-
schaft, Predigt: Siegfried Schneider

Donnerstag, 13.5. – 9.30 Uhr:
Gottesdienst zu Himmelfahrt in Medingen 
(bei gutem Wetter vor der Kirche)

Sonntag, 16.5. – 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufgedächtnis

Sonntag, 23.5. – 9.00 Uhr
Gottesdienst

Montag, 24.5. – 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Pfingstmontag in Ottendorf-Okrilla

Sonntag, 30.5. – 10.30 Uhr
Gottesdienst im Schlosspark Hermsdorf (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche Ottendorf-Okrilla)

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsver-
waltung Langebrück:

Dienstag: 16 − 18 Uhr
Donnerstag: 10 − 12 Uhr

Verwaltungsmitarbeiterin: Frau Höhnel

Telefon: 7 08 76, Telefax: 8 16 71
E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de

Wenn Sie ein Gespräch mit Frau Pfarrerin Rau wünschen, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über die Telefonnummer 
des Pfarramtes.

Unsere SEPA Bankverbindungen:

Für Friedhof und Kirchgeld:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE54 3506 0190 1610 3000 10
Verwendungszweck: FUG / Kirchgeld
Zahlungsempfänger: Kirchgemeinde Langebrück

Für Spenden für die Kirchgemeinde:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1012
Zahlungsempfänger: Kirchenbezirk – KBZ – DD Nord/ 
Kassenverwaltung

Für den Förderverein der Kirche zu Langebrück:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE72 3506 0190 1627 9300 18
Zahlungsempfänger: Förderverein der Kirche zu Lange-
brück

Alle Konten bei: LKG Sachsen, Bank für Kirche und Di-
akonie

Wir freuen uns über jede Spende für unsere Gemeinde-
arbeit.

Weitere Informationen über die Kirchgemeinde finden Sie 
im Internet unter http://www.kirche-langebrueck.de

Im Ev.-Luth. Kirchspiel Dresdner Heidebogen mit Haupt-
sitz in Dresden-Klotzsche ist ab sofort die Stelle einer 
leitenden Verwaltungsmitarbeiterin/ eines leitenden Ver-
waltungsmitarbeiters mit einem Stellenumfang von 70% 
neu zu besetzen.

Das Kirchspiel hat etwa 6500 Kirchgemeindeglieder und 
44 Mitarbeitende (davon 15 im Kindergarten) in haupt- 
und nebenamtlichen Anstellungsverhältnissen, wobei 4 
Mitarbeitende in der Verwaltung tätig sind.

Zu den Aufgaben gehören:

• Koordination, Zentralisierung und Optimierung der Ver-
waltungsprozesse im Kirchspiel 

• Verantwortung für die Büroabläufe und fortlaufende 
Büroorganisation

• Weisungsbefugnis gegenüber den Verwaltungsmitarbei-
tern
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• Unterstützung der Pfarramtsleitung und des KV
• Vor- und Nachbereitung von Kirchenvorstandssitzungen
• Sicherstellung der termingerechten Bearbeitung aller 

Vorgänge
• Verantwortung für die technische Büroausstattung
• enge Zusammenarbeit und Abstimmung mit der Zentral-

stelle für Personalverwaltung und dem Grundstücksamt 
der Landeskirche

• Bearbeitung von Bau- und Förderanträgen
• Ansprechpartner/in gegenüber der zentralen Kassen-

verwaltung
• Koordination der Öffentlichkeitsarbeit in Zusammen-

arbeit mit dem zuständigen Ausschuss
• weitere Verwaltungsaufgaben nach Bedarf

Wir erwarten:

• eine abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmän- 
nischen/betriebswirtschaftlichen oder verwaltungs-
technischen Bereich mit Bereitschaft zur Weiterbildung 
für die kirchliche Verwaltung

• Kenntnisse der landeskirchlichen Organisation und 
Verwaltungsstrukturen

• sicherer Umgang mit Informationstechnik und Kommuni-
kationsmitteln sowie idealerweise Verwaltungssoftware 
der Landeskirche 

• einen selbstständigen und kooperativen Arbeitsstil sowie 
Leitungskompetenz

• Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit
• teilweise flexible Arbeitszeit durch abendliche Sitzungen
• Zugehörigkeit zu einer Kirche, die Mitglied der ACK ist

Wir bieten Ihnen:

• eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
in einem Team engagierter Mitarbeiter

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Arbeitszeiten im Gleitzeitmodell
• Bezahlung gemäß Entgeltgruppe 6 der KDVO mit den 

üblichen Sozialleistungen und kirchlicher Zusatzversor-
gung

Weitere Auskünfte erteilt Pfarrerin Christiane Rau 035201 - 
70876 oder Christiane.Rau@evlks.de

Ihre ausführliche Bewerbung mit Lebenslauf richten 
Sie bitte bis zum 31.05.21 an den Kirchenvorstand des 
Kirchspiels Dresdner Heidebogen, Gertrud-Caspari-Str. 
10, 01109 Dresden

Bereitschaftsdienst Zahnärzte 
Radeburg bis Ottendorf-Okrilla, 
Langebrück Mai 2021
- Bereich Langebrück, Weixdorf, Ottendorf-Okrilla,
 Moritzburg, Radeburg
- Sprechstunde jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr
- Außerhalb dieser Sprechstundenzeiten sind die ange-

gebenen Zahnärzte telefonisch erreichbar.
- Für Dresdner Patienten hat werktäglich von 22 bis 7 

Uhr ein für die Stadt Dresden veröffentlichter Bereit-
schaftsdienst und

- an den unten genannten Tagen zusätzlich ganztägig 
Bereitschaft das

- Uniklinikum, DD, Fiedlerstr. 25, Haus 28, Tel. 0351-
4583670

Die aktuelle Praxis finden Sie auch unter:
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

(Die Tel.-Nr. 115116 gilt nicht für den Zahnarztdienst)

Sa. 01.05. Praxis Dres. Gäbler, DD-Langebrück
So. 02.05  Dresdner Str. 17, Tel. 035201/70227
 mobil: 0172/3517069

Sa. 08.05. Praxis Dres. Hentschel, Ottendorf-Okrilla
So. 09.05. Radeburger Str. 9, Tel. 035205/74571

Do. 13.05. Praxis ZA Stille, Ottendorf-Okrilla
Himmelfahrt Dresdner Str. 25, Tel. 035205/54134
Fr. 14.05.

Sa. 15.05. Frau ZÄ Schneider, DD-Weixdorf
So. 16.05. Schönburgstr. 21a, Tel. 0351/8804921
 mobil: 0176/61261919

Sa. 22.05. Praxis Dres. Krjukow, Moritzburg
So. 23.05. August-Bebel-Str. 2a, Tel. 035207/82118
Mo. 24.05. und 81453
Pfingsten

Sa. 29.05. ZÄ Ute Grünberg, DD-Weixdorf
So. 30.05. Paul-Wicke-Str.10, Tel. 0351/880 6921
 mobil: 0173/5422843

Kassenärztliche Bereitschaftsdienst-Nummer:
116117 (gilt bundesweit)

Wann rufen Sie die 116 117 an?
Handelt es sich um eine Erkrankung, mit der Sie norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt in der Praxis auf-

suchen würden, aber die Behandlung aus medizinischen 
Gründen nicht bis zum nächsten Tag warten kann, ist der 
ärztliche Bereitschaftsdienst zuständig. Er ist in einigen 
Regionen Deutschlands auch als ärztlicher Notdienst 

oder Notfalldienst bekannt.
Der Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 

Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet. Bei Notfällen, wie Herzinfarkt, Schlaganfall und 

schwere Unfälle, alarmieren Sie den Rettungsdienst unter 
der Notrufnummer 112.
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Danksagung
Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied

genommen haben von unserer lieben Mutti,
Schwester, Schwiegermutter und Omi, Frau

Ursula Hönig
möchten wir auf diesem Wege allen Verwandten, 

Freunden, Nachbarn und Bekannten für die
erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen 

und Geldzuwendungen danken.

Besonderer Dank gilt der Paliativstation des
Diakonissenkrankenhauses Dresden,

Frau Dr. Evelyn Claus, dem Hospiz Siloah
Bischofswerda, dem Bestattungshaus Winkler

sowie der Rednerin Frau Krötzsch.

In stiller Trauer
Dein Tino mit Susie und Paula

Schwestern Karin und Helga mit Familien

035201 / 819703

Bruhmstraße 4g • 01465 Langebrück 
E-Mail podologiekube@icloud.com

Montag 
Mittwoch 
Donnerstag
Freitag

8.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung
8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Telefon 035201 7300
Telefax 035201 730270

info@tierarztpraxis-ehrlich.de

Dr. med. vet. 
Mathias Ehrlich 
Tierarzt

www.tierarztpraxis-ehrl ich.de

TIERARZTPRAXIS

Langebrück
Lessingstraße 23
01465 Dresden

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag: 09:00 – 11:00 Uhr
Montag bis Freitag: 16:00 bis 19:00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten nach 
telefonischer Vereinbarung!

Ö

Ultraschall•Röntgen•Blutanalyse•Osteosynthese•EKG•
Geriatrie•Lasertherapie und -chirurgie

Zahnbehandlung•Auslandsberatung•Endoskopie


